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^is^- 12<>. Donners tag ven 6. G r tobe r 1836.

(Hubernial - Verlautbarungen.
Z. t39c). (2> N r . ' " ^ ^ ^

E t r c u l a r - V e r o r d n u n g
des k. k. Innerösterr. küfienl. Appcllatlons-
gerichtes. —> Seine Majestät haben durch aller-
höchste, dem obersten Gerichtshofe von der k.k.
ollgemeinen Hofkammer mitgetheilte Entschlie-
ßung vom iH. Juni , 356 , über den Nang
überzähliger Beamten und »hre Einrückung in
höhere ^Ächaltsclassen, Folgendes festzusetzen
geruht: — Alle überzahligen Beamten , deren
Ernennung ohne den Vorbehalt äo non ^ra«-
juäleclnäo erfolgte, oder erfolgen w i rd , sind
m Hinsicht ihres Ranges und ihres Nechtcs
zur Vorrückung in eine höhere Gehaltsstufe
cbcn derselben Dienstkathcgone, in Gemäßheit
der allerhöchsten Entschließung vom 27. Jänner
1627 zu behandeln. Diejenigen überzähligen
Beamten hingegen, welche «Ocine Majestät mit
dem gedachten Vorbehalte hiezu ernannt haben,
oder ernennen werden, haben unter den wirk«
lichen Beamten ihrer Kathegorie immer nur
den jüngsten Rang einzunehmen, und nur nach
diesem Rangsucrhaltnissc gebührt ihnen, wenn
sie in dle Wirklichkeit eintreten, das Recht zur
tlnstigen Vorrückung in eme höhere Gehalts,
classe lhverDienstkathegorie. — Diese alle« höchste
Entschließung wird sämmtlichen, diesem k. k.
Appcllatlonsgertchte unterstehenden landesfürss-
llchen Gerichtsbehörden und Beamten, in Folge
des hohen Hofdecrctes des k. k. oberstcn Gerichts.
Hofes vom 17. August ,836 , Hofzahl 5 n ? ,
zur Richtschnur und Wissenschaft bekannt ae-
macht. — Klagcnfurt am .. September »6I6.

F r e i h e r r v o n S t e r n eck,
Präsident.

U n t e r r i ch t e v,
Vice^Präsident.

F r a n z Ritter v. W o l f ,
k. k. Hofratl).

Z . . ^ 9 . ( 2 ) ^ " . N r . ' 2 2 . ^ ^ ^
Nachricht.

Bei der gallischen Kammerprocuratursmd

vier Actuarslellen zu besetzen, mit welchen der
Gehalt sür eine Stelle mtt 800 st., für drei
Stellen von 700 fi. E M . jährlich, mit dem
Norrückungsreckte in d,e höhere Gehaltsstufe
von 800 fi. E M . verbunden ist. — Die Be-
werber um diele Stellen werden aufgefordert,
ihre wohlinstruirten Gesuche, im Falle sie bereits
angestellt sind, mittelst ihrer vorgesetzten Behör-
den / sonst aber mittelst des betreffenden Kreis?
amts, be» dem k. k. kandes - Gubernium oder
der lembergcr Kammcrprocuratur längstens bls
zum 20. October d. I . anzubringen. Die Ge-
suche müssen mit den Zeugnissen über die zurück-
gelegten sämmtlichen juridischen Studien, ver-
wendete Zeit ohne Uebergehung einer Periode,
über die Kenntniß wenigstens einer slawischen
Sprache, und über eine unbescholtene Mora l i -
tät belegt seyn. — Auch haben die Competen-
ten anzugeben, ob und in welchem Grade sie
mit einem der bei der galizischen Kammerprocu?
ratur angestellten Beamten verwandt oder ver-
schwägert sind. — Vom k.k. Landes'Gubernium
Lemverg am 5- September l636.

Z. »388. (2) N r . 32490
V e r l a u t b a r u n g

des k. k. i l l y r i schen G u b e r n l u m s . —
Zur Besetzung einer im »llyrischcn Gubcrnial-
gebiethc erledigten Krcisingenieursstclle, mit dem
Gehalte von 700 fi. und dem Vorrückungsrechte
in jenen von 9oo fi. E. M . , wird der Concurs
bis zum 3o. Oltobcr d. I . offen gehalten. —
Compcllnten haben ihre mit Rücksicht auf das
hohe Hofkanzlei-Decret vom 20. März 1620,
Z. 7 2 5 l , documcntirtcn Gesuche, worin sich
auch über die Kenntniß der kraimschen Landes-
sprache auszuweisen ist, in dieser Frist bei der
Landcsstelle zu kaibach zu überreichen. — Lai-
bach am 2ä> September iU36.

Z. 1390. (2) N r . 23i7Z.
V e r l a u t b a r u n g .

Nachdem der, mit Fortunat Tschelcßnig
übcr die Bespeisung der Sträflinge im hiesigen
Strafhause, abgeschlossene Conttact mit letzten
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October d. I . zu Ende gehet, so wird am i i .
d . M . für die Dauer e»nes J a h r e s , d. i.
bis Ende October , 8 3 / , beim Kreisamte Italbach
eine Minuendo-Licitation vorgenommen werden.
Als Ausrufspreis wnd die Bestimmung des
gegenwartig bestehenden Eontractsvunctts an-
genommen, worin es heißt: das Aerar ver-
spreche für die tägliche Verspeisung eines gesun-
den oder kranken Sträflings fünf ^ Kreuzer
Conv. Münze. Die Licitationsbedingnlsse können
übrigens benn Kreisamte eingesehen werden.—
Vom k. k. »llyrischen Gubernium Laibach am
H. October l636.

Stadt - uno lanvrechtllche Verlautbarungen.
Z, ,383. (2) N r . 7366.

Von dem k. k. Stadt« und Landrechte m
Krain wird bekannt gemacht: Es sey über An-
suchen der s. k. Kammerprocuratur, in Ver-
tretung der 6uu5ll ^13 aufiesung heil.Messen,
als erklärten Erben, zur Erforschung der Schul-
denlast nach dem am 3. August l . I . zu Reif-
nitz wit Hinterlassung eines schriftlichen T'f ta,
mints verstorbenen pensionirten PfarrersMar«
t in Kagnus, die Tagsatzung auf den 24. Oc-
tober l . I . , Vormittags um y Uhr vor diesem
k. t . Stadt« undiandrechte bestimmet worden,

bei welcher asse Jens, welche an diesen Verlaß
aus was immer für einem Rechtsgrunde An<
fpruch zu stellen vermemen, solchen so gewiß
anmelden und rechtsgeltend darthun sollen, wi<
drigcns sie d,e Folgen des § 8,4 b. G. B. sich
selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach den 20. September i836.

Z . 1I62. (2) N r . 7364.
Von dem k. k. S tad t - und Landrechte in

Krain wird bekannt gemacht: Es sey über An»
suchen der k. k. Kammerprocuratur, in Vertre-
tung der Kirche und Armen deS Pfarrvicariats
Schweinberg, als erklärten Erben, zurErfore
schung der Schuldenlast nach dem am ,3. Au -
gust ,636 ohne Hinterlassung einesTessaments
verstorbenen Pfarrvicar Michael Mallitsch, die
Tagsahung auf den 24. October l. I . , Vor<
mittags um 9 Uhr vor diesem k. k. Stadt» und
kandrechte bestimmet worden, bei welcher alle
Jene, welche an diesen Verlaß aus was lmmer
für einem Nechtsgrunde Anspruch zu stellen ver-
meinen, solchen so gennß anmelden und rechts,
geltend darthun sollen, widrigens sie die Fol-
gen des§. 814 b. G . B . sich selbst zuzuschreiben
haben werden.

kalbach den 20. September i836.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. i26/l. (2) Nr. 12622/^1.

K u n d m a c h u n g .
Von der k. k. Cameral-Bezirks-Verwaltung

kaibach wird bekannt gemacht, daß der Bezug
der allgemeinen Verzehrungsfleuer von den
nachbenanntm Steuerobjecten in den unten
angeführten Steuergememden auf das Verwal-
tungsjahr »337, oder auch unter Vorbehalt
der wechsclMtigm Vcrtragsaufkündigung ro«
Ablauf dieses Pachtjahres, auf die Dauer des
weiteren Verwaltunggjahres i63ö versteige-

rungsweisein Pacht ausgebothen, und die dieß-
fällige mündliche Versteigerung, bei welcher
auch die nach den h. Gubcrmal-Eurrenden lw,n
26. Juni i 63ä , Z . ^"7l52,?, ä- Absatz, und
, 0 . Juni i 6 3 6 , N r . 139)8, verfaßten und
mit dem Vadlum belegten schriftlichen Offerte
überreicht werden können, wenn es die Pacht-
lustigen nicht vorziehen, solche schon vor Sem
Tage der mündlichen Versteigerung dem k. k.
G. W . l ! . Inspector zu Weixelberg zu überge-
ben, an dem nachbenannten Tage und Ort?
werde abgehalten werden.

Z A u s r u f s P r e i s f ü r ,

! ^ . ^. . Bei der löbl. Weln^ Well,- ^
! Für dle I m ^. .^ „_,^

^ . , ! ^ ^ k s o b r i g k e t t ^ ^ d ^ ^ ^ . s ^

'Hauptgememde Bez i r ke ! ^ Obsimost ^

^ ! ^ " kr. si. jkr'!

z ^Hm^ch ^ S e l b e r « , ' ^ ^ 6 , ^ . ^ „ g 3 ^ 3 - L>° - ^

Den zehnten Theil dieser Ausrufspreise haben die mündltchen Licltanten vor der Ver-
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sieigenmg als Nadlum zu erlegen, die schrift-
lichen Offerte aber würden, wenn fie nicht mit
dem to > Vadium belegt sind, unberücksichtigt
bleiben müssen. Ucbrigens können die sammt,
lichen Pachtbedmgniffe sowohl bei dieser Eamc»

ral-Bezirks «Verwaltung, als bei den untcv-
slchenden k. k. Gefallenwach-Unter-Inspcctoren
eingesehen werden. — K. K. Eameral-Bczirks-
Verwaltung laibach am Zo. September agZ6.

Z- 1379. (2) N l . 125^ /V I .

K u n d m a c h u n g .

Von der k. k. Eameral. Bezirks-Verwal«
tung Lalbach wird bekannt gemackt, daß der
Bezug der allgemeinen Verzehrungssteuer von
den nachbenannten Steuerobjecten in den un-
ten angeführten Gteuergememden auf das Ver-
«valtungsjahr zgZ/, l?d?r auch unter Vorbe-
halt der wechselsemgen Vertragsaufkündigung
vor Ablauf dleses Pachtjahres, auf die Dauer
des weiteren Verwalwngejahree i633 verste,-

gerungsweise in Pacht ausgebothen, und die
dirhfalllge mündliche Versteigerung, bet wel-
cher auch die nach den hohen Gubernial-Curren-
den uom 26. Juni 1634, Z. "^Vl523, "»erten
Absay, und 20. Iun» i836, Nr . l IgZL, vere
faßten und mit dem Vadlum belegten schrift»
l'chen Offerte überreicht werdrn können, wenn
es die Pachtlustlgen nicht vorgehen, solche schon
vor dem Tage der mündlichen Versteigerung
dem k. f. Ocfallenwach-Utitermspector zu Neu:
fladtl zu übergeben, an dem nachbenanntenTa,
ge und Orte werde abgehalten werden.

j i Ü u b r u fs p re i s f ü r

Für die I m ^ dem k. k. W^7n, Wein- "
! Am Gefallenwach, most und ^leisck
Hauptglmeinde N e l i r k « Unler-Inspec- Ma,sch, dann " ^ , «v ^

! " « z » ^ « loratezu ^ Obstmost !
fi."^ tr. i"ft7"j tr.

! , ! l565 > — 5äo j3o

Den zehnten Thei l dieser Ausrufsprcise
haben die mündlichen Llcitanten vor der Ver-
sielgerung als Vadium zu erlegen; die schrift-
llchen Offerte aber würden, wenn sie Nicht
mtt dem loprocentigen Vadium belegt sind,
unbkn'lcksichtlgl bleiben müssen. Ucbrigens kön-

nen die sämmtlichen Pachtbcdingnisse sowohl
bei dieser Eameral - Bezirks-Verwaltung, als
bei den unterstehenden k. k. Gefällenwach-Un-
ter - Itispectoren clngtschen werden. — K. K.
Eameral^Bezirks,Verwaltung. Lalbach am 29.
September iüä6.

Z ' 2385. (2) Nr . 12295/VNI.
K u n d m a ch u li g.

D'e k. k. Cameral - Gefallen - Bezirks-
Verwaltung zu La.bach bringt zur öffcnt lchen
Kenntn.ß^ daß fü . dm Weg^autt)^ d
S t a t w n ^ t Mare.n für das VerwaltmHah
18Z7 und alls«lllg auch fur das Verwaltunas-
jähr iL36, bei der löblichen Bezirks^briakeit
Wcixelberg am »l.October 18Z6, Nachmittaas
l-'on 3 bis 6 Uhr, auf der Grundlage der in
der allgemeinen Kundmachung der Wegmamh,
Verpachtungen enthaltenen Bestimmungen ääo
^ . I u l i l . I . , Z. " > ^ / ^ VV., d l e v i e r t l
Pachtversteigerung abgehalten, und zum Aus-
rufspreisc für E»n J a h r der Betrag von
ein Tausend vler Hundert zehn Gulden EM.

werde angenommen werden. — Hiezu wrrdcn
die PachUustlgen mit dem Beisätze eingeladen,
daß die Licitatlonsbedingnisse taglich hleramts,
wie auch bei der genannten Bezirksobrlgkeit
ci^gcfthcn werden können. — Laibach am 25.
September i9Z6.

3. l )97. (2) Nr. 1187Z.
H o l z - V e r k a u f .

Am 17. October 18Z6, Vormittags 9 Uhr
werden m der Amtskanzlcl der Eameralherrschaft
Lack 200 Stück überstandige Tannenstamme
aus dem herrschaftlichen Walde N l ^ a , mittelst
öffentlicher Versteigerung veräußert werdm-
wozu Kauflustige mlt dem Bedeuten eingeladen
sind, daß dle ^lcitationsbedingn.sse zu den ge.
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wohnlichen Nmtsssunden täglich aNhier cinge-
lehen, und die ^nn Verkaufe bestimmten, mtt
dem dießherrschafttichen Waldstampcl versehenen
Stamme/ im genannten Walde entweder vor-
her oder längstens am Tage vor der Versteige-
rung besichtiget werden können / an welchem
Tage um 10 Uhr früh sich der dicßherrschaftliche
Förster im Walde Kliglic, emsinden w l rd , um
den Kauflustigen die fraglichen Stamme selbst
auszuzelgen. — K. K. Verwaltungsamt Lack
am 23. September i936.

Z. l356. (2) str. i i o ^ 7 .
C o n c u r s .

Be» der k. k. lllyrlschen Prooinzial-^taats«
buchhaltung in Lalbach werden drei beeidete
unentgeldllche Practikanten aufgenommen,
n,?ßhalb der Concurs bls 5. November i836 er»
öffnet wird. — Diejenigen, welche sich um
tmen derlei Posten zu bewerben wünschen, ha-
ben ihre eigenhändig glschrlebenen, gehörig »n,
sicunttn, an das hohe k. k. General» Rcch,
nungs-Directorium ln Wien fipllsirten Gesu-
ch? um so gewiss/ inner der gesetzten Frist bei

der Staatsbuchhaltung hier einzureichen/ als
auf die nach d«csem Praclusin-Termine einlan-
genden Gesuche kelne Rücksicht genommen wer-
den wird. — Die kompetenten haben sich lcgal
auszuweisen: n) über daß Lebensalter; l̂») über
d,e mit guNm Fortgang zurückgelegten phllo»
sophlschen Studien; e) über eine gute Mora-
l i tät; ci) über den ledlgen S tand ; «) üb«r ei-
nen gesunden Körper; 5) über den Besitz der
landesüblichen Sprache; g) über die sowohl
ununterbrochene, als entsprechende Beschäfti-
gung se»i dem Austritte aus den Studien, oder
«ine seither anderwärts geleisteten Diensten, und
ll) über die Gubsistcnz wahrend dcr Praxis.—
Ferner wird erinnert, daß dle Eomretenten sich
emer Prüfung aus der Arithmetik m ganzen
und gebrochenen Zahlen, besonders aus den
Proportions, Rechnungen, aus den allenfalls
angegebenen fremden Sprachen, und aus dem
schllfcllchen At,f>atze zu unterziehen und über,
dlß auszuweisen haben werden, daß sie mit
keinem Beamten der illyrlschen Staatsbuchhal«
lung m naher Verwandlschaft oder Schwager,
schaft stehen. — Lalbach am 2H. Eept. i636.

Z. 1Z72. (3) ^ 3 i r . 12^17 V I .

K u n d m a c h u n g .

Von der k. k. Cameral-Vezirks-Vcrwal»
tung ^albach wird bekannt gemacht, daß der Be-
zug der allgemeinen Verzehrungssteuer von dcn
nachbenannten Steuerobjecten in der unten
angeführten Steuergemeinde auf das Verwal«
tungsjahr 16)7 , oder auch unter Vorbehalt
der wechselseitigen Vertvagsaufkündigung vor
Ablauf dieses Pachtjahres, auf die Dauer des wei-
teren Verwalnmgsjahves »338, ucrstcigentngs-

welse ln Pacht ausgeboten, und die dleßfällige
mündliche Versteigerung, bei welcher auch die
nach den hohen Oubernial«Currenden vom 26.
Juni i83/», 8. "'"'/,523 4- Absatz, und 20.
Juni l 8 I 6 , Nr . iZyZtt, verfaßten und mtt dem
Vadium belegten schriftlichen Offerte überreicht
werden können, wenn es die Pachtlustigen nicht
vorziehen, solche schon vor dcm Tage der münd-
lichen Versteigerung dem k. k. Gefällenwach-Un-
ter-Inspector zu Wcirelberg zu übergeben, an
dem nachbcnannten Tage und Orte werde ab-
gehalten werden:

l Auörufsprels für

7 . , . e. Beider löbl. ^ i n ^ m l " " ' ^
" " ^ ' ^ 3m most und !

.,...„., ,«.,... » °""'7""' «5° "" !
' st. !kr.z fi. !kr.

« S t . Ruprecht Neudegg ia . Oct. i836 ^
» Vormittags Neudegg »327 - 3oo -

Den zehnten Theil dieser Ausrufspreise
haben die mündlichen ?,citanten vor der Ver-
steigerung als Vadium zu erlegen; die schrift-
lichen Offerte aber würden, wenn sie nicht mit
dem iQprocentigen Vadium belegt sind, unbe-
rücksichtigt bleiben müssen. — Uebrigens kön-

nen die sämmtlichen Pachtbedingnisse sowohl bei
dieser 3ameral«Bezirks,Verwaltung, als bei
den unterstehenden k. k. Gefallcnwach-Unter,
Inspectoren eingesehen werden. — K. K. Ca-
meral-BezirksuVerwaltung Laibach am 27. Sep-
tember 1326.
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C5ubermal - Verlautbarung.
3 . 1?92 ( 0 ° ä N r . . 4 3 S t . O . V .
^ ^ N a c h r l c h r
von der k. k. böhmischen S t a a t s g ü -
ter» Verä^ßerunsss- Commission. —
Die Cameral - Herrschaft Theusmg mit
dem Gute Pürles wird feilgebothen. —
I n Folge emeS hohen Hofkammer-Präsidial«
Decretes vom 19. August l 636 , Zahl 5 3 n i ,
wild die böhmische Eameralherrschaft Theusing
m,t dem Gute Pürles am 2/,. October d. I . ,
um d,e zehnte Vormtttagsstunde in dem Gu»
bl'rnial-G!tzuligssi,ale öffentlich versteigert wer-
d.n. — Dicse Gütcr l'"gcn ,m EldognerKrei-
se,, 2 '/, Melle oon ken Curorten Karlsbad
und Märienbad enlfcrnt.< und der Ausrufs-
preis wird auf äc>3»ä5 ss. 36 '/2 kr. s. M .
bestimmt. D>e uorzüglichsten Bestandtheile sind
f ^ e n d e : 1) Auf dlesen Gütern liegt die Schutz»
fladt Theusmg, das unterthanige Städtchen
Schö^ch^l, und der Marktft^ck U'twa, dann
23 Rustical- und 3 Dominical-Dörfer m,t
einer Bevölkerung von 8196 Seelen. — 2) Die
Untenhanen entrichten gegenwärtig an Urba,
nalgaben 2a5 ss. ̂ ^ ^ f r . , an Erbgrundzin-
seN922^fi. , 2 ^ kr., und anRobothreluition
8y85 ft. /»3^4 kr. mit der Verbindlichkeit, alle
Zug» und Handarbeiten, welche d»e Obrigkeit
zum wcitltn Wlrchschaflsbetrlebe benöih'get,
sowohl in dem Bezirke der Herrschaft, als auch
auß?r demselben gegen eine unabänderliche Ner»
gütung in jener Valuta zu leisten, in welcher
die Robothrelultwn in die Renten einstießt;
ferner: an standhaften Hauszinsen 39 fi. W .
W . ; an Iudenhausjins i ,Z st W . W . ; an
Iudenbegräbnißzms 2 fl. W . W . ; für elne
große re,che i fl. 10 kr. 5. M ; für eine klem«
ieiche 35 kr. E. M . ; an Fltlschbantjlns 37 fi.
»5 kr. W. W . ; an Zins von fremden Domi-
"»en » st. lo tr. W. W . ; und an Galzauf-
scblag ,o ss. W. W . ; überdleß entrichtet jeder
auf der Herrschaft bcfisidllchc Inma»in statt der
6« ' " ^ " b e n patentmäß.gen Naluralrobotb an
Robothrelunwn 3 fi. ,5 fr., welche nach einem
sechsjährigen Durch,chmtte jä>l,ch 5, a / ^ ^
W . W beträgt. - Ferner sind an Gerichts
und Grundbuchs Taxen im Jahre zhZZ i „ die
Renten eingtstossen 60g ft. 4 , '/, tr. 3. M
" " b 17 st. 35 kr. W . W . - 3) B.s El,de
^"ober , 8 I ^ si^h in Ieilpacht Überlasscn wor-
^ " « y " " ^ k e r n i352 Wetzen 5 '/4 Maßel;
an W sen 587 Meycn 7 '//Maßelz an Kar-
« ^ M a ^ ' i ' " " Hut.e.den 2^3 Meyen

pr. i,39Metzen'2 ^ Maßel; dann die zum
Waldstande gemessenen Gründe pr. 32^Metzen
1 6/g Maßel, wofür nach Ausweis der Rech-
nung für das Jahr ,835 an jahrlichem Zinse
3522 st. 27 '/^ kr. E. M . bezahlt, und an Korn
2o3 Meyen ^ Maßel, dann an Hafer gleich-
falls 2o3 Metzen ^ Maßcl, und an Heu H12
Zentner 7/̂  ^ Pfund abgeführt wurden. Für
den Fall der Herrschafts, Veräußerung ist die
Einziehung sämmtlicher Meierhofsgründe aegen
halbjährige Aufkündigung und Cultursersatz
vorbehalten. «- An Deputatgründen sind den
Beamten und Dienern theils unentgeltlich,
theils gegen einen jährlichen Zins von 22 st.
57 kr. E. M . zugewiesen 118 Mctzen 5 '/2 Ma-
ßel. — 4) Der Flächeninhalt der Waldungen
besteht in l M o Metzen 5 Maßel, welche in
5 Reviere eingetheilt sind. — Die Graserei
ln den Waldungen / die alljährlich verpachtet
wurde, hat im Jahre ,335 abgeworfen 96^ ff.
/44 kr. E. M . ; ferner das Waldfireurechen
3iH st. 3c» kr. C. M . , und der Zins von ein-
zelnen Waldgründen 122 fi. 9 kr. — 5) Die
Jagdbarkeit befindet sich in eigener Negie, und
nur e»n Theil aufdem Gute Pürles ist verpach-
tet. Der Nutzen nach Abschlag des Schuß-
lohnes hat nach einem dreijährigen Durchschnits
te jährlich 2/3 st. 27 kr. E. M . betragen. —
6) Auf diesen Gütern bestehen 76 Teiche, mit
dem Flachenmhalie von 636 Mctzen l2 ^ Ma-
ßel, welche dermal auf 2 bis 9 Jahre gegen
emen jährlichen Z.ns von 555 fi. 47 "/, kr. 5.
M . , und gegen eme einjährige Aufkündigung
verpachtet sird; nebst dem wird für die Fluß-
sischerei an jährlichem Pachtzinse 3 fi. k . M . ge,
zahll. — Ferner haben diese Güter noch nach,
folgende Ertragsquellen: 7) em Bräuhaus,
worin auf 20 F^ß gebraut wird. Dasselbe ist
gegen «inen zährlicken Z,ns von 2Olo fi.3.M.,
und die unenlgeldllche Abgabe von 109 Faß
B<er bis Ende October t63c> verpachtet. —
Zur Bierabnahme sind i5 eingekaufte Wirths«
häuscr veibunden, und an emphlteutifchem Zin-
se w,rd in dle Renten jährlich 6 fi. <5. M . , und
127 fi. W. W . entrichtet. — Ueberdleß zshlt
die Stadtgcmcinde Theusing von jedem von
Gclll bls Georgl vornehmenden Gebräu in die
vbngseltllchen Renten an Zapfensscld lo fi.
39 kr. W. W . , welches nach dem Durchschnit,
te der letzten dre, Jahre jährlich ,21 fi. 42 kr.
W . W. betrug , wobei noch, wenn das städti-
sche B'cr verschrottet »ss, d,e städtischen zwei
Wirthshäuser zum österreichischen Kalscrpaar
uno lm Rathhauje verbunden sind, das Vlce

. (2 Amts B'att Nr. .« , . d. 6. October I336.)
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«us dem obrigkeitlichen Brauhaus« zu nehmen.
— Außerdem bestehen daselbst noch mehrlre
widerrufliche Wirthshäuser. — 8) Das Brannt»
wemhauß auf d,m GutePürles lfl gegen tlnen
jährlichen Zlns uon 202 fi. E. M . bis Ende
-October ,83 / verpachtet. Die Nranntwem»
haus? Gerechtigkeit m Betreff der Herrschaft
Theusing ist bis 3nde December ig36 vereint
«n,t jener des Gutes Udritsch gegen emen jähr«
llchen ZlnS von 1,9 st. E. M . , nebst den von
den Baukosten zu entrichtenden Interessen ver-
pachtet, wovon die Theusinger Renten v^ er,
halten. Außerdem zahlt jeder mit der Brannt,
«veinerzeugung sich befassende Gtadt-Theusin«
ger.Vürger jährlich 5 fl./ welcher Ertrag jähr«
llch i5 fl. W . W . ausmachte. — 9) Die
Wiinschanlgerecktigkeit in der StadtTheusing
ist gegen den jährlichen Zins von 6 st. 3o tr.
C. M . bis Ende Ocrober 16Z7 verpachtet. —
tc>) Der Besitzer der Vltriolhütte entrichtet in
die Renten jährlich an Zins 25 st. W . W . ,
dann ist ders.lde verbunden, das erforderliche
Holz !m currenten Preise von der Obrigkeit
abzunehmen. — l 1) Auf dlesen Gütern be»
fichen 11 Dominical- und 6 Rusticulmühlen,
die an emphlteutlschem Zinse m s!» W . W . /
dann an gemischten Getreide 601 Matzen, an
Gerste 5 Metzen 9 Vz Maßel, an Hafer 6 Me<
tzen ,2 Maßel, und an Klepen i l5 Meyen 2V4
Msßel jahrlich entrichten; welche Getreidzinse
von den Doniinicalmüllern zu Ende eines jeden
Vierteljahres, von den Rusticalmüllern aber
zu Ende des Monats October jeden Jahres
„ach den Durchschnittspreisen, »nGeld rclmrt,
in die Renten abgeführt werden. — Außer«
dem sind die Müller, welche Bretlsägen besitzen,
verbunden, die obr^kettl'chcn Drettklotze gegen
emin contraclmäßig bcst,mmlen iohn zu schnei»
den. —> 12) Obrigkeitliche schmieden bestehen
zwar keine, jedoch w!rd von den den Gemeinden
gehörigen Schmieden an emphiteutischem Zinse
jah r l i hß fi. W . W. entrichtet. — iZ) Es be«
sieht zwar, kein obrigkeitliches Flußhaus, jedoch
wird dis zu dessen Errichtung von den Pachtern
der Flußhausgerechtigkclt jahrlich an Zms g fl.
C. M . m die Renten dezahlt. — l^) I n den
zwe'i. obrigkeitlichen Steinbrüchen difindet sich
G'chiefer« und Sandstein, wo^on ^ e y t e r e r
zu Gtemmetzarbtlt tauglich lst. — Auch wird
in der Waldstücke Iohannesbergel Porcellan-
erde in bedeutender Menge vorgefunden. »-
i 5 ) Vcstehet in Theusing eine obrigkeitliche
Z,egclhütte. — 16) Auf diesen Gütern befin-
den sich .7 Kirchen , ^Kapel len, 6 Pfarreien
ur.d'6 Schulen, worüber, mit Ausnahme der

Schwinauer Kavesse, dann der Vrantlauer
Schule, die Obrigkeit das Patronatsrecht
ausübt. — 17) Bestehen die nöthigen W<rths
schaftss und Forstgebaude, und die überdi?3
entbehrlichen obrigkeitlichen Gebäude sind gegen
einen jährlichen Zms von 77 fl. i3 kr. E. M .
verpachtet. — Prag am lo . September ,836.

C a r l Graf E h o t e k ,
Oberstburggraf und k. k. Gubernial Präsident.

Aemtliche Verlautbarungen.

K u n d m a c h u n g .
Von der k. k. Eameral'Bezilks^Verwaltung

in Marburg wird hiemit bekannt gemacht, daß
der erledigte Tabak' mid ^tampel - Gefallen-
D>strictsverlag zu Pettau im Wege der ffcnt«
lichen Euncurrenz, mittelst Elnlcgung schnftÄ
licher Offerte dem, an Verschleiß - Proccnten
Mlndestfordernden, wenn gegen dessen Persön-
lichkeit kein Anstand obwaltet, bis zur Orga-
msirung des neuen Verschleißspttems prolilsorisch
verliehen werden w>ro. — Dieser Districts«
verlag hat eincn U,iterve,leger und 53 Tlasi-
canten zur Material-Fassung zugewiesen, und
bezieht den Materialbedarf vom Tabak- und
Slampel-Magazin zu Gratz/ von welchem ce
12 Meilen entfernt ist. — Der Absatz (eigent-
lich Verkehr) beläuft sich nach dem Rech-
nungsabschlüsse der k. k. Ncchnungskanzlci uom
1. April i 3 )5 in Tabak auf ,/,693 si. , m
Stämpel auf Z190 fi. 53 kr., zusammm auf
178ÜI st. 33 kr. — Die Einnahme betrug an
Promsion uon iä2 '/, Pfd. Gcspunst 66 fl.
»3 kr., a K ^ F , I ft. 9 ^ kr.; vom Tariff-
verschleiß nach Abzug des Gutgewichtes von
125^6 ss. 35 kr,, a 6 F , ic)n3 ss. ^3 '', kr.;
vom Llmito nach Abzug des Gutgewichtes von
2iä5si. 6 kr., 171 fi. 37 kr.; vom Stämpel»
papicr^Verschlciß pr. 3 l9a ss.33kr., a3 '/^ " / „ ,
i n ss. ĉ» kr.; alla ininuda Gewinn 390 fi.
/̂ 7 7 / , zusammen 1676 ss. 5 7 ^ kr. — Da ,
gcgen'stellen sich die Ausgaben, und zwar an
eigenem Ealo vom Gcbeitzten ilnd den Gespinsten
vom Tariffsoerschleiß i imito, Stämpelpapler und
Fracht mit 390 ss. /»0 kr., und sammt den
librigen Verlagsausgqbcn pr. 23o ft., zusam«
men mit 620 fl. /.0 "4 k/. dar, wornach das
reine Nutzerträgniß aufjahrllche io53 ss. 17 kl.
berechnet wurde. Hievon hat der frühere Ver-
leger zurückgelassen an Verschleiß:Provision die
Pauschalsumme von /400 st. , mithin emen
Verschlcißliuhcn bezrgen von 658 fl. 27 kr.
M i t Rücksicht.auf oie höchsten Bcsiimmlmgcn
fand die k.k. steyerm.veninte Eameral'Gcftllicns
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Verwaltung, zu Folge Decrets vom 25. I u l l
l . I . , die Ve'sckleiß-Provlsiu,, von 6 auf 6 "/<,
herabzusetzen, womit sich immer noch der Ertrag
mit 764 st- 27 kr. darstellt. — Die zu leistende
Eaution beträgt zwei Tausend Gulden E M . ,
welche entweder tin Baren oder in öffentlichen
Papieren nach dein für die Tabakoerleger amt-
lich beslMlinten Annahmswerthe, oder aber
durch fioeijussorische Hypothekar - Instrumente
zu berichtigen ist. Das ^tampclpapierhmgcgen
wird bei jeder Fassung gleich bar bezahlt. «»
Dleienigen, welche sich um die Ueberkommung
dieses k. k. Commlsslonsgeschaftes zu bewerben
gedenken, haben ihre schriftlich versiegelten, mit
dem Neugclde von 200 fl. E M . , entweder lm

- Baren oder m öffentlichen Staatspapieren,
welches beim Rücktritte des Erstehers oder bel
Unterlassung der Cautionsleistung dem Aerar
zur Entschädigung dienen, Jenen aber, deren
Offerte nicht angenommen werden, sogleich
zurückgestellt werden wird; dann mit legaler
Nachwclsung ihrer Großjährigkcit und emem

obrigkeitlichen Siltenzeugnisse belegten Offerte
bis zum 3». October l. I . , Mutags um 12 Uhr
bei dcr k. k. Eamcral-Bezirks-Verwaltung zu
Marburg (in Steyermark) einzulegen, wo die
eingelangten Anböthe commisslonell werden er-
öfflict werden. — Auf den Addressen ist dahcc
beizusetzen: > ,O f fe r t f ü r den T a b a k ?
u n d S t ä m p e l u e r l a g z u P e t t a u . ^ Die
Verdichtungen des Districtsverlegers gegen
das k. t. Gefall, so wie gegen die lhm zugc,
wlcscnen Großtraficanten und Traficanten,
dann gegen das abnehmende Publicum sind in
der Verleger - Instruction vom ,. September
i8o5 enthalten. — Endlich wird bemerkt, daß
das k. k. Gefall unter keinem Vorwande und
aus keinem Titel nachträglichen Entschadigungs-
oder Emolumenten-Erhöhungsansprüchen Gehör
geben werde, und dieses freiwillige Uebereinkom-
mcn inner den Gränzen der Gefallsvorschrlftcn
aufrecht erhalten bleiben muß, wie auch, daß
keine nachträglichen Anböthe angenommen wer-
den. — Marburg am 21. September »836.

3- l577» (3) N r . 12549/Vl.
K u n d m a c h n n g.

Von der k. k. Eameral-Vezirks-Verwal«
tung Laibach wird bekannt gemacht, daß der Be-
zug der allgemeinen Verzehrungssscuer von den
nachbcnanntcn Steuerobjecten in den unten
angeführten Steuergemeinden auf das Verwal,
tungsjahr 18)7 , oder auch unter Vorbehalt
der wechselseitigen Vettragsaufkündigung vor
Ablauf dieses Pachtjahres, aufdie Dauerdeswei«
teren Verwaltungsjahres iL33, verstcigerungs-

weise in Pacht ausgeboten, und die dießfallige
mündliche Versteigerung, bei welcher auch dle
nach den hohen Gubernial-Eurrmden vom 26.
Juni ,9Z/ , , Z. ' ^ y , . „ 4. Absatz, und 2n.
Juni i L I 6 , N r . iZgZg, uerfaßtcn und m,t dem
Vadium belegten schriftlichen Offerte überreicht
werden können, wenn es die Pachtlussigen nicht
vorziehen, solche schon vor dem Tage dc« münd-
lichen Versteigerung dem k. k. GefallenwachUn«
ter-Inspector zu Neustadtl zu übergeben, an
dem nachbenannten Tage und Orte werde ab-
gehalten werden:

A u s r u f s p r e l s f ü r !

Für die Im Bei der löbl. Wem,Wein« ^̂
« m Vezirksobrigkeit " ' " " " d Fr isch

,Hauptgemeinde Bez i r ke ^ "«""
^ zu Obstmost

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ fi. j t ' . " fi. l sr.

l «rtadt ^ G M M M « M

Homgsteln V zu l2. Oct. i836 Nupcrtßyos 57Z 3 i ' / , 206^26 !j

' ^_2^b 3ü/^ 10939'/,.

j l 76ooj — s»34l! — !̂
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Den zehnten Theil dieser Ausrufspreise
haben die mündlichen Militanten vor der Ver-
steigerung als Vadium zu erlegen; die schrift-
lichen Offerte aber würden, wenn sie nicht mit
dem loprocentigen Vadium belegt sind, unbc-
rücksichl,gt bleiben müssen. — Uebrigens kön-

nen die sämmtlichen Pachtbedingnisse sowohl bei
dieser 3ameral«Bezirks-Vcrwaltung, als bei
den unterstehenden k. k. Gefällenwach-Unter,
Insoectoren eingesehen werden. — K. K. Ea-
meral-Bezirk^Verwaltung Laibach am 29. Sep-
tember i836.

3 . 1576. (3) N r . 12545/VI.

K u n d m a c h u n g .

Von der k. k. Cameral-Beznks-Verwaltung
kaibach wird bekannt gemacht, daß der Vczug
der allgemeinen Verzchrungsstcuer von den
nachbenannten Stcucrobjecten in den untcn
angeführten Steucrgemelnden auf das Vcrwal-
tungsjahr , 3 3 7 , oder auch unter Vorbehalt
der wechselseitigen Vertragsaufkündigung vor
Ablauf dieses Pachtjahres, auf die Dauer des
weiteren Vcrwalmngsjahres i8Zg versteige-

lungswclse in Pacht alisgebothen, und die dieß»
fallige mündliche Versteigerung, bei welcher
ouch die nach den h. Gubcrmal-Currenden vom
26. Juni i6Z / l , Z. ^ 7 > 5 2 i , ä- Absatz, und
20. Juni l 6Z6 , N r . 1 ) 9 ) 8 , verfaßten und
mit dem Vadium belegten schriftlichen Offerte
überreicht werden können, wenn es die Pacht-
lustigen nicht vorziehen, solche schon vor dem
Tage der mündlichen Versteigerung dem k. k.
G. W . U. Inspector zu Krarcn zu überge-
ben, an dein nachbenanntcn Tagc und Orte
werde abgehalten werden.

^ ÄusrufSpreis füc <

Für die I m Vei der löbl. Wein, Wein- " " !
Am Vezirksobrigkelt " " u und ^

Hauptgemeinde B e z i r k e Ma>,ch, dann ^ ' "
zu Obstmost

! " ^ s ^ fi. jkr.

' Mannsburg 2laa — 600 —
Krcuz 20U0 — Ioo —

! Kaplavaß ««^ - ». c l a . Oct. »836 «v>, » ^ e 85a — »oo —!
Ete.n Münke.dorf vormittags Münkendorf ^ ^ ^ ^ ,

Gt. Martin 620 — 60 —
Möttnig 6H0 — ,20 —

10120 «-> H i68l) —
Den zehnten Theil dieser Ausrufsprcise

haben tle mündlichen Licttanten vor der Ver«
steigerung als Vadium zu erlegen, die schrift-
lichen Offerte aber würden, wenn sie nicht mit
dem lo F Vabium belegt sind, unberücksichtigt
bleiben müssen. Uebrigens können die sammt»

lichen Pachtbedingnissc sowohl bei dieser Came«
rals Bezirks-Verwaltung, als bei den unter-
flehenden k. k. Gefallenwach-Unter-Inspectoren
eingesehen werden. — K. K. Eameral^Bezirks-
Verwaltung Laibach am 29. September 18I6.

vermischte Verlautbarungen.
Z. iZyä- (2)

s3in Wraeticant.
der krainisch spricht, wird gegen an-
nehmbare Bedingniffe in eine Apo-
theke aufgenommen. Nähere Aus-

Leopold Paternoll i , Buch., Kunst,
und Musikalienhändler in L a i b a c h , empfiehlt

den verehrten Bewohnern der (Vtadt sowohl, als
der ganzen Provinz K r a i n, ^ine öffent l iche
L e i h b i b l i o t h e k , die über 4000 Bande,
theils unterhaltende/ theils belehrende Schrif-
ten in mehreren Sprachen enthält, zur ge-
neigten Theilnahme. Man kann sich auf ein
Jahr, ein halbes Jahr, einen Monath, acht Tage
oder einen Tag zu den billigsten Bedingungen
abonniren. Einegedrucktc Anzeige darüber wird
Jedermann gratis verabfolgt. Der vollständige
B ü c h e r - C a t a l o g kostet geheftet 20 kr.
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Nrnsämtliche Verlautbarung.
Z. i^o3. (») N r . 12712.

K u n d m a c h u n g .

?ur Seiss.lwnss der füv die Fabrik und
den Hausgebrauch im hlesizeli k. k. Provinfia!,
Strgfhause ^ lu i 6 I ^ bcnöth,g!cn, im nach»

stehenden Ausweise räch dcm bcllausigcn Ve«
d^rfe angegebenen Material» ArNkcl, lvird in
Folge hohen Gubernial-Dccrets rom 28. v.
M . , 3. 22829, am l/^. l, M . Vormittags
bel diesem Krelbamte eine Mlsucnde-^lcitation
abgehalten werden. Welches hiennl zur allgi«
mtlncn Klnntnzß gebracht rrnd.

A u s w e i s

über die im Wilitärjshve i 6 3 ^ für das k. k. Provincial-Gtvafhaus Laibach beilausig er,
forderlichen Malerial, Artckel, als:

LZ Gewlcht <3 ^ !l
I - V e n a n n t l i ch " - ^ . '3
» ^ tö) WZ
«,V- U^ j //. H

»! 1 Baumöhl fur die Curalkirche — 62 i — ^» 3
«i 2 detto ordinäres zum Hausgebrauch . . . . . . 4 ? 3
G Z Leinöhl zum Hausgebrauch . . 2 3c> -— Ä
U ^ VzvfündlZe Wachekcrzcn für d-e Kirche »< l 6 I
«^5 Unschlinkerzen, gegossene, 8 Glück auf l P f d . , für T cputate — 3^ — «
A 6 dclto ordll^äre, 10 „ ,. z „ detto 1 14 i ^ " R
ß! 7 detto für Haus und Fabrik 3 " - t — ^ ß
U! 8 Kornftroh fü r Betten i 5 o — ^ — — H
^ 9 ordinäre Seife fur Hauswäsche l "— ! — — H
ffl0 baumwollenen Lamvcndocht — »0 ^ ^^ — D
^ 1 1 ordinäre Wasscrschäffkr . . . . ^ . . . . . . — — l 3o — «
Wl2 große Gccbtl lboitungen — — 2 — Ä
«!l5 ^chöpsscchter — — I »> N
T l ä große ordinareWüsserkrüzc m'.tDeck.ln — — 2/» — H
8!i5 kleme dto. Trmkt rüge l l : ohne dto. «« . — — Zo — N
»16 blrkene Kchrbefen nach M u f ! « — __ 700 — «
H,7 Sagspane, den Eack pr. 2 M?yen . . . . . . . . — — -"- 2 ^ 8
U i 3 Läligssc hölzerne Relfe»für Bleichbotlungen . . . . . — " - 2o — I
«»9 g^oß3 dto. dto. — — z2oo — I
A20 kleme dto. dto. 10 Btück auf 1 Buschen . . . . — — Zoo - ^ I
ff2l Reines Machhvlderholz nach Musier . . . . . . . - — ^ - — 600 N
«22 Charpie füc Kranke mittlerer Qua l i tä t . . . . . . . - - 2 ^ —» — »
823 I ^ a ^ z i g Mctzen Flußsand für Spucktr^geln . . . . . — — — — V

s! ^ K . Kreisamt Laibach am 3. October i 5 3 6 . ^

H tav t ^ m w ^ r e c h t l i c h e ^ c r l a u l b a r l M I e n .

V o n dcm k k . S t . d t - und kandrcchtc'm
K r a m wlrdhlcnnt bekannt gemacht- Esset' ans
Anwchen der Frau C'v^ Marquise v. G/zani
«n die Fcilbicthung der, von ihrem Ehegatten
rückgelassenen Fährnisse gcw' l l igel , und hic'u
die ^agsatzung auf deil 10. O c t o b e r l. I
besiimmt w o r d e n , wobei Einrichtungsstücke'
,Leibeskle«bung und Wäsche an dcn Mcissbiethen-

dcn, in dem Hause Const. Nr . 52 in der Capu«
ziner-Vorssadt, werden hmtangegebcn werden,

'̂aibach am <̂ . October i836.

Z. i/.,c>. ( l ) N r . 7560.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in

Krain wird hicmit bekannt gemacht: Es sey
üdcr Ansuchen des Andreas Smole, in die Vcr-
sicigcrni'.g des auf ihn vergewahrtcn, in der
Stadt hier am Na.au »ud Eonsc. N r . 187

<Z Amts-Blatt Nr. 120. d. 6. October 3856.)
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liegenden, auf loöoo fi. geschätzten Patidenk-
hauscs, aus freier Hand be» emer einzigen
Fellblethunqs - Tagsatzung gewilliget, und die
dic^fallige Tagsatzung auf den 2^. October d. I . ,
Vormittags von 9 dls 12 Uhr vor diesem k. k.
S t a d t , und Landrechte angeordnet worden.
Welches mit dem Beisätze bekannt gegeben wird,
daß die Llcttationsbcdmgnlsse sowohl bei dem
Michael Smole und dem Hof- und Gerichts-
advocaten Dr. Eroöath, als auch in der dieß-
landrechtlichen Registratur zu den gewöhnlichen
Amtsstundcn cil'.geschen werden kmn^en, und
daß bei dem Umstände, daß ?in Kauflustiger
dcn Ausrufspreis pr. 10600 fi. unwiderrustlich

angebothen hat, das Haus bei der ersten und

Laidach den 2«. Bcptcmber i 3 I 6 .

NemtlichV V'rrlatttbarungen.
Z. I/.06. (1) N r . 6092.

K u n d m a c h u n g .
Am ,5. l . M . früh 10 Uhr wird di< Lici»

tation der Verpachtung des städt,sch<n wochksi-
mäskclichcn Gtandgeldes und kleinen Wagge-
falls, am Nathh^use w'edcsh^hlt volgcnom»
men; ^wovon 0le Pa.chilussl^en »n Ktnntnlß ge-
s.^t li2evdln. - Sladtmagistrat ^aibach am
2. October i630 .

Z. Iäi6. (1) Nr. 12724/VI.
K u n d m a c h u n g .

Von der k. k. ^amcral-bczirks-Vcrwal-
tung ^aibach wird betannt gemacht, daß derBe-
zug der allgelneincli Ver^'hnmgö^'ucr uon dcn
liachbenannten Stcuerobjecten in den unten
angeführten Steuergcmeindcn auf das Verwalk
tungsj^hr i L 5 / , oder auch unter Vorbehalt
der wechselseitigen Vertragsaufkündigung vor
Ablauf vieses Pachtjahres, auf.dic Oauer des wei-
teren Verwaltungsjahres lö56/ ucrstcigerungs-

weisc in Pacht ausgeboten, und die dlcßfallige
mündliche Versteigerung, bei welcher auch die
nach den hohen Audernial-Currenden oom 26.
Juni i8H/ , , Z. ^ " / . . ^ ^.Absatz, und 20.
Juni löZ6, Nr . 1Z9I8, Erfaßten und mit dein
Vadium belegten schriftlichen Offerte überreicht
werden können, wcnn es die Pachtlustigen nicht
vorziehen, solche schon vor dem Tage der münd-
lichen Versteigerung dem k. k. Gefallcnwack-Un-
tcr-Inspector ;u Krainburg zu übergeben, an
dcm liachdcnannten Tage und Orte werde ab-
gehalten werden:

Auslufspreis für .
Bei der löbl. ' ^ """ ^« -. "

Für die I m We,n,Wem.
n> - .»̂  ^ ' e -. most und

am Bezlrksobngkett Maisch, dai'n Tl.'isck
^Hauptgemeinde Bezirke Obstmost ^ ^
! ẑ  z u l_ ^ _ l

^ N ^ ß d.rf ^Vormittags ^ d m a ^ ^ ^

Den zehnten Theil dieser Ausrufspreise
haben die mündlichen Militanten vor der Ver-
steigerung als Vadium zu erlegen; die schrift-
lichen Offerte aber würden, wenn sir nicht mit
d.'m loprocentigen Vadium belegt sind, unbe-
rücksichtigt bleiben müssen. — Ucbrigens kön-

s>cr. dic sämmtlichen Pachtbcdingnisse sowohl bei
dieser Camenü^e-l'i'kslVerwallung, als bei
den unterstehenden k. k. Gefallenwach-Unter.
Inspectorcn eingesehen wcvden. — K. K. Ca.-
merahBezirks^Verwaltung ^aibach am 3. Octo-
ber 16Z6.

Z. ,äo2. (!) Nr. '"«/2.75 ^ 5l.
F r a c h t l o h n s , V e r s t e i g e r u n g .

Am 2ä> October i836 Vormittags ^m l :
Uhr wird in dem Eitze dieser k. k. Cameral-Ge<
fällen'Verwaltung, dem Hohnischen Hause

am Hauptplatze zu Laibach Nr . 262 im zweiten
Slo ike, und zugleich in der Amtskanzlei d^r
k. k. Cameral-Herrschaft Lack, wegen Verfrache
tung von 6c) bis l5o Klaftern harten Brenn-
holzes, von dem Aufschlichtungs-Platze des La-
cker-Etaatsforstes Hrastm'g, an das k. k. Came-
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ral Gefallcn-Vcrwalllmgs-Osconomat in Lai-
bach, eine Minuendo-Licitation abgehallen wer-
den, wozu Frachtlustige mit dem Beisätze ein«
acladen werden , daß die Verführung des
Holzes ui dcn Monaten November und De«
/cmbcr d. I . , dann Jänner 18)7, und zwar,
tzclegcnheiillch, so wie es dem Frachter mehr

zusagt, vor fich zu gehen habe; d:e näheren
Bedlngnisse sind in dem Expedite dieser k. k. Ca,
lmral-Gefallcn'Verwaltung und bei dem Ver-
waltungsamte der k. k. Cameral-Herrschaft Lack
einzusehen. — Von der k. k. illyrischen Came-
ra!-Gefallen - Verwaltung. Laibach den 2g.
September i83ü.

Z. »S/S. (3) N r . 12490/VI.

K u n d m a c h u n g .
Von der k. k. Cameras Bezirks-Vermal»

tul^g Laiback wird bekennt gemacht, daß der
Be^ug der allgemeinen Verzehrungsfteuer oon
tts» nockdenanlucn Gteuerobjecle«, in dcn un-
l^n angeführten Gteuerqemeinden auf das Ver-
waltungsjahr 1807, oder auch unter Vorbe-
halt der rrechselsemgen Vertragsaufkündigung
vor Ablauf dlesesPachtjahrcs, auf d>e Dauer
dls weiteren Verwaltungsjahres 1333 verstel-

gerungswelse in Pacht ausgebothen, und dle
dleßfäll'ge mündl'che Versteigerung, be» wel-
cher auch die nach den hohen Gubermal-Currem
den uom 26. Juni !8ää, 3- ""V.523, vlerlen
Adsay, und 20. I u n l i L 3 6 , N r . !3y33, u?r-
faßten und mtt dem Vadmm belegten schrift-
lichen Osserte übcrrelcht werdln können, wenn
es dle Pacbtlustigen nicht vorzlehen, solche schon
vor dem Tage der mündlichen Versteigerung
dem k.k. Gcfallenwach-UntermspcctorzuKrain-
burg zu übergcben, an dem nachbenannten Ta>
ge und Orce werde abgehalten werden.

! AuSrufsprerS für

Für die Im Lei dem k.k. W e m , W«,s., ^ ' l
A m Vezirksamte ^ ^ " , ^ Fle.sch

Hauptge^emdc P e z i r k e ^ " ^ ^ m ^

____—»^ ^««««««___ ______________̂ ______ si. ! kr. l ft. Ikr.

l Krainburg ^ 3^75 — ,^35 ^
Slrasisch s 1228 — 272 —

! Naklas s , , Qct ,tt^« 6c>5 — i5c> —
! S t . Georgen /Michtlstclten y > ^ I t a < i « Krainburg 7Z0 — 253 —
! Z'rklach l .ourmniugo ^ ^_ ^ 3 —
^ Höften ^ 79/j — i56 —^

8716 l — 2533 ^ 5 !

Den zehnten Thcil diejer Ausrnfspreise
haben die mündlichen Llcttantm vor der Ver-
siclgerung als Vadium zu erlegen; die schnft-
llchen Offerte aber würden, wenn sie Nlcht
mtt dem lOvr^ccntigen Vadium bclcgt sind,
unberucksichngl bl.'l^en müssen. Uebrigens kon-

nen die sämmtlichen Pachtbcdingnisse sowohl
bcl dieser Camera! - Bezirks - Verwaltung, als
bci den unterstehenden k. k. Gcfallenwach-Une
ter - Inspectors eingtschen werden. — K. K„
iZamera,l-3)czirks'Verwaltung. Laibach am 28.
September i8Z6.

Z. LXjss. (!)
!̂ i c i t a t i 0 ns - A n k ü n d i g u n g .

Das k.k. Marinc-Obcrcommandu macht all«
gemein dekanin, daß am 24. Oct. ,336 Vormi t .
tags um , i Uhr, ,n dem gewöhnlichen ^cale
de^ Mavine Arftlials, die Llcfemng von 25a,unc)
bis 4oc),00Y Pfund rohen Hanfes, für den Bc-
darf dcr k. k. Marine, zur Überlassung an
dm BcMethmdcn vcvsicign't wcrdcn wlrd.

Der zu liefcmde Hanf muß von der letzten
Ernte und von der besten Qualität seyn, und
alle dle Eigenschaften haben, dle ihn zur Er-
zeugung von Thauwerk eignen; allch ist dabei
das fü> Sch'ffsgarn erforderliche Quantum
feineren Hanfes einbegriffen. — Dle Lieferung
wird abgesondert für vcnetianischen und Ferra-
reser-Hanf versteigert, und es bleibt alsdann,
dec höheren Behörde anheimgestellt, dm Con-
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^ract für eine oder die'lttiö'er^Mttung zu ge-
nehmigen.

Um bei der Versteigerung Zutritt zu er-
halten / müssen die Theilnehmer Ein Tausend
Gulden C. M . als Reugeld erlegen, und der
Nebernehmer der Lieferung hat sodann die ein-
gegangenen Verbindlichkeiten/ »ä Tage nach
erfolgter Sanction des Contractes, durch eine
sautlon von drei Tausend Gulden im Baren
oder in Staatspapieren sicher zu stellen.

Die Contractsbedingnisse enthält die ge-
druckte Licitations, Anzeige, S . i338, vom
10. September i3Z6 , und diese ist bei den
löbl. k. k. Kreisamtern in Kraln und bei dem
Militar-Commando in kaibach ersichtlich.

Venedig am 18. September :33t).
Der Oder-Commandant der k. k. Marine:

H a m i l k a r Marq , P a u l u c c i , Viceadmiral.
Der Oberverwaltcr und öcon. Arsenals-Ncf.:

I o h . F r a n z Edler v. Z a n e t t i .

vermischte ^erlautbarungrn.
Z . , ä ,5 . ( l ) Nr . 860.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Nassen,

fuß wird hicmit bekannt gemacht.- «Zä habe An-
dreas und Jacob Worsiner von Kertinaloka, um
Einberufung und sohinige Todeserklärung ihres
'vor 32 Jahren zum Mi l i tä r gestellten Bruders Bla»
sius Worstncr gebethen. Da luan nun hierüber
den Anton, Kncß von Tralta zuin Vertreter des
Blasius Worsiner aufgestellt hat, so wird ihm die«
seü hiemit bclannt gemocht, zugleich auch derselbe,
oder seine Orbcn oder (Zessionare miltelsi gegen-
wärtigen Gdictes dergestalt einberufen, daß sie
binnen cinem Jahre vor diesem Bezirksgerichte so»
gewiß erscheinen und sick legitimiren sotten, als i>n
Widrigen gedachter Blasiuü Worstucr für todt er«
klärt , und dessen Ber,ndgen seinen hierorts Be«
tannten ui,d sick legitimirendcn Orben eingeant«
bortet werden würde-

Bezirksgericht Nassenwsi am 2. Juli i356.

H a u s ° V c r p a ch tu ng a« s f r e i e r H a n d .
Das Gast- und C'mkehrhaus N r . 233/

I'ammt gerälimlgcr Slal lung, Schüttboden und
Oatte l , mit dcr Bierbrauerei und allen htezu
nöthigen G^rachschaftcn, in der l. f. Stadt
'NM-adl l in Untec'kt'iun, an der EommcrFial-
Ha-'Uptstrüße, auf »dem uorthcilhaftcslcn Posten
gelegen, ist nnr i . November d. I . , allenfalls
<<fück'sogleich, allfein cdcr mehrere Jahre gegen
H>.^, Bedingnisse aus fteicr Hand in Pacht
'«-u^u^sstn. Llcdhabcr wollen sich dlcßfalls per-
sönlich o^erttnt flanlirten Bn^fen, etilwcder
H«, >dem !obl. -Be^ictsHerichte Mpettshof ^u

Neustadtl, oder zu Sittich 5^aus-N^/Z,'unler
der Addresse: E. S . , verwenden. " ' '

Neustadt! lam 28. September ,L36.

Z. 14c),. (1)
I n dcr

NesA. Vatcrnollt'schen Buch-, Kunst-,
Mustt- uno Schrcldinatenalien.'Handlung ln
Laibach, am Hauptplatze N r . 8 , ist so ebm

angelangt:

Gründlich-zweckmäßige Nnleillmg zur Erzie-
hung eines jlingen Hühnerhundes, "nebst
Arze „ e t m i t t c l n gegen H u n d e k r ank -
h e i l e n , broschirt 20 fr.

Anweisung, in drei Stunden ein M«f>s^ .,.
rocvbcn. 6. SlufJagc. brosctivr 20 fi\

Dom Anna , neuestes grosses Wiener-Koch-
buch. VVieri i835. broschirt 1 fl.

Dr. v. Kalona. Beitrag zur Erkenntniss der
Brustkrankheiten. Wien 1837. kr .3ökr .

Pauei-nleiiidt, Handbuch der Handelsgesetze]
Wien i836. broschirt 3 fl.

Verstand und Glück im Bunde. Ein tlico-
rctisch-practisches Spielbuch, als Piquet.,
Whist etc. etc., dann alle Brettspiele fass-
lich vorgetrngen. Wien ]836. br. 40 kr.

Dr. Claudius, theoreiiseh-praclische Anlei-
tung zumWhistspieJe. Wien i833. br.3okr.

Rochefaucould. Choix de Maximes el de Re-
flexions morales. Mit denischerWorterklii-
rung "von Dr. Timber. Wien. br. 20 kr.

Thielen, neueste Erzalilungen und Novellen
nach dem Französischen von Hugo, Dumas
etc. 2 Bände. Wien i835. br. 2 fi.

Viele Gattungen Schreib -, Haus -, Kanzlei -,
Wand- uiid Sackkalendcr mit und ohne
Spiegel für. 1837, zu hilligen Preisen,

Musikalien von Lanner und Strauss, sowohl
für das Forte-Piano allein, als auch für
Flöte, Guitarre, Czakan, Violin und
Orchester, so wie auch von vielen anderen
berühmten Compositcmrs , dann Gesang-
stücke, Darm- und übersp. ilalicn.Saiien,
Reisszeuge, Schreib- und Zoichncximatn-

. rialien, aile Gattungen Tb ecken für Schüler
und Schülerinnen etc, etc. • bann Daö
©uc&elcfcen: Zbudna S v e t i n j a presvete
Divize Mnrijc, ali Bukvize, v* kalirih se
Tia kratkim na snanje da , kakö je leta
S v e t i n i a naprei pcrshla etc. V ' V i d m i
broschlrt L2 kr., so wie dieselbe Broschüre
deutsch, in Wien gedruckt, broschirt, dann
die M e d a i l l e aus Gold, S i lber , gelbem
und weißem Metall, zu billigstem Preis.


